
INFO

  38 km 
   ca. 3 Std.  
   330 hm

Schwierigkeit:   

Beschaffenheit: Radwege, Neben-
straßen, Radfahrstreifen, Asphalt, 
teilweise auf beschilderten Landes-
radwegen und Hauptradroute

   E-Bike, Trekking-Rad, Rennrad

   Start: Laßnitzhöhe Ortszentrum

   Bahnverbindung: S3 Graz – 
Gleisdorf, Bahnhof Laßnitzhöhe

   Parken: Kostenlose Parkplätze 
bei Bahnhof Laßnitzhöhe

Strecke: Laßnitzhöhe – Tomsche-
Tal – Rastbühel – Hönigtal – Ragnitz 
(HR6) – Graz Zentrum (R2 Murrad-
weg) – Graz Murfeld (R49 Most-
wärtsradweg) – Raaba – Pachern – 
Krachelberg – Laßnitzhöhe

Strecke führt über Graz Zentrum  
(R2 Murradweg)

TIPPS ENTLANG DER STRECKE 

 Essen & Trinken
Gotthardt’s Gusto, Allerleierei – 
regionaler Bauernladen, Gasthof Zur 
Bahn, Hotel Liebmann, Landhaus  
Waldfrieden, Heuriger Schögler und  
weitere in Laßnitzhöhe, Gasthof zum 
Kramerwirt, Hönigtaler Stub’n in  
Kainbach bei Graz

 Sehen & Erleben
Marktplatz und Naturerlebnis Nasch-
garten, Arboretum und Teehaus,  
Erlebnisweg sebastian RELOADED® 

16 | Im Osten

Als kleine Vitamin-Stärkung zu 

Beginn empfiehlt sich der Natur-

erlebnis-Naschgarten direkt beim 

Start- und Zielpunkt im Ortszentrum 

von Laßnitzhöhe. Die Radroute führt 

bergab ins Tomsche-Tal und vorbei 

an Obst- und Bauernhöfen über Rast-

bühel nach Hönigtal. Gleich bei der 

kleinen Kirche biegen wir ab auf den 

Kirchweg und dann die Höhenstraße 

mit schönen Ausblicken hinunter bis 

in das Ragnitztal. Weiter geht es auf 

Radfahrstreifen und dann entlang der 

Grazer Rad-Hauptroute 6 immer auf 

Radwegen bis in die Grazer Altstadt 

(UNESCO-Weltkulturerbe) und weiter 

zum R2 Murradweg. Diesem folgen 

wir nach Süden durch den Augarten 

und entlang der neu gestalteten  

Murufer bis zur Abzweigung des R49 

Mostwärtsradweg zurück nach  

Laßnitzhöhe. Wer nach der Radtour 

noch einen Energieschub benötigt, 

sollte das Rad kurz abstellen und sich 

diesen am Erlebnisweg sebastian  

RELOADED® (7,3 km) holen. 

Auf jeden Fall hat man sich nach der 

Tour eine Schmankerl-Belohnung in 

einem der vielen ausgezeichneten 

Betriebe im heilklimatischen Kurort 

Laßnitzhöhe reichlich verdient, denn 

diese wunderschöne Tour ist doch 

auch ein bisserl anspruchsvoll, geht’s 

doch immer wieder auf und ab – wie 

im Leben!

Tief durchatmen und in die Pedale treten! Radtouren in  
bester Wald- & Frischluft tun Körper und Seele gut! Dazu viele 
Möglichkeiten zum Verkosten regionaler Schmankerln und 
Produkte, da sind positive Auswirkungen garantiert – genauso 
wie man sich’s in einem heilklimatischen Kurort, wo Medizin & 
Gesundheit zu Hause sind, vorstellt.

4. Tour

SCHMANKERLTOUR

sebastian RELOADED® Laßnitzhöhe
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Schmankerl-Belohnung Blumenschmuck und Stärkung in Laßnitzhöhe

700 m


